01| HAGEN

Stadt der FernUniversitat
Der Oberbiirgermeister

Auszug aus der Niederschrift
zur Sitzung des Sozialausschusses vom 28.01.2020

Offentlicher Teil

TOP . Anfrage der Fraktion Biindnis 90/Die GriinenHier: Situation Beirat Jobcenter
Hagen
0058/2020

ungeandert beschlossen

Zusammenfassung des Diskussionsergebnisses:

Frau Cramer begruft Herrn Fiedler vom Jobcenter zu diesem Tagesordnungspunkt. Sie
weist darauf hin, dass die Stellungnahme zu der Anfrage als Tischvorlage ausgelegt sei
(siehe Anlage zu TOP 9).

Frau Sauerwein erlautert die Anfrage ihrer Fraktion. Sie fragt, ob die Mdglichkeit be-
stehe, einmal hier im Sozialausschuss zu horen, welche Themen im Beirat diskutiert
wulrden. Oder handele es sich um ein internes Gremium, dessen Beratungen nicht fur
die Offentlichkeit bestimmt seien.

Herr Fiedler entgegnet, dass das eine interessante Frage sei.

Der Beirat habe sich eine Geschaftsordnung gegeben. Seine Aufgabe sei es, das Job-
center insbesondere bei der Planung der Eingliederungsinstrumente und des Mal3nah-
memixes zu beraten. Inwieweit der Beirat im politischen Raum Rechenschaft ablegen
musse, habe er der Geschaftsordnung nicht entnommen. Diese Frage sei offensichtlich
nicht geregelt. Die Beratungen des Beirates seien grundsatzlich nicht geheim. Letztend-
lich mache das Jobcenter eine Planung flir das folgende Jahr. Dieser kdnne man ent-
nehmen, welchen Integrationsansatz man verfolge und wie man diesen mit Mal3nah-
men unterlege. Das Ganze trage den Namen ,, Arbeitsmarkt- und Integrationspro-
gramm®. Das werde vom Jobcenter veroffentlicht. In diesem Kontext solle der Beirat be-
ratend tatig sein. Er empfehle, flr den Fall, dass man sich entscheide, den Beirat in den
Sozialausschuss einzuladen, er das im Vorfeld mit der Vorsitzenden Frau Kling klare.
Weiterhin empfehle er, eine solche Einladung nicht kurzfristig auszusprechen.

Die Beiratssitzung im Fruhjahr werde einen konstituierenden Charakter haben.

In der Planungsphase fur den Beratungsauftrag , die von Sommer bis Herbst stattfinde,
sei es sinnvoll, eine weitere Beiratssitzung stattfinden zu lassen. Danach konne dieser
Input in den Sozialausschuss gegeben werden; entweder Uber die Geschaftsfuhrung
des Jobcenters oder als Einladung an Frau Kling.

Herr Quadt merkt an, dass der Grund dafur, dass es seit langerer Zeit keine Sitzung
des Beirates gegeben habe, darin liegen konne, dass das Jobcenter langere Zeit
fuhrungslos gewesen sei. Er habe gehort,dass es einen neuen Geschaftsfuhrer beim
Jobcenter geben solle. Habe dieser seinen Dienst bereits angetreten?

Herr Fiedler entgegnet, dass er zu den Griinden des Ausfalls der Sitzungen spekulieren

musse. Diese Frage konne er nicht beantworten. Wie es mit der Geschaftsfuhrung wei-
tergehe, konne er aktuell noch nicht beantworten. Es gebe eine Absprache zwischen
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den Tragern, die aber noch nicht spruchreif oder umgesetzt sei. Man werde allerdings
nicht mit der ersten Sitzung des Beirates auf die neue Geschaftsfihrung warten, son-
dern werde versuchen, das unanhangig davon zu gestalten. Dann musse geschaut wer-
den, wie sich die Zusammenarbeit enwickele.

Frau Kaufmann weist Herrn Quadt darauf hin, dass das Jobcenter nicht fuhrungslos sei.
Es gebe in Person von Herrn Fiedler einen Interimsgeschaftsfihrer. Er habe das sehr
tatkraftig und autonom ibernommen und in den letzten Monaten auch im Zusammen-
hang mit der Suche nach einer neuen Geschaftsfuhrung begleitet. Sie gehe davon aus,
dass man die endgultigen Informationen in der Sitzung im Marz geben kdnne.

TOP

Siehe Anlage.

Anlage 1 Stellungnahme zur Anfrage der Fraktion Biindnis 90_Die Griinen zu Beirat Job-
center
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Gesetzliche Aufgabe des Beirates ist die Beratung des Jobcenters bei der Auswahl und
Gestaltung der Eingliederungsinstrumente und -mafinahmen.

Die Arbeit des Beirates erfolgt entsprechend der gultigen Geschaftsordnung.
Beiratssitzungen finden in der Regel zweimal jahrlich statt und werden protokolliert.

Die letzte Beiratssitzung erfolgte am 07. Mai 2019. Die fir den 05.November 2019 geplante
zweite Sitzung des Jahres 2019 wurde am 16. September 2019 seitens des Jobcenters
abgesagt.

Die nachste Beiratssitzung wird in Kurze vom Jobcenter vorbereitet. Beabsichtigt ist, die
Beiratssitzung im Marz 2020 durchzuflhren.

Die Homepage des Jobcenters ist nicht aktuell. FUr Februar ist ein komplett neuer
Internetauftritt des Jobcenters geplant. Im Zuge dessen werden alle Inhalte Gberpruft und
aktualisiert.

Von der Tragerversammlung sind folgende Personen fir den Beirat berufen:

Frau Kling Agentur Mark

Frau BrGhmann Einzelhandelsverband Sudwestfalen e.V.
Herr Dr. Plohmann Kreishandwerkerschaft Hagen

Herr Bock CDU Ruhr

Herr Dr. Geiersbach SPD Fraktion

Herr Schmidt Fraktion, Burger fur Hohenlimburg/Piraten
Herr Marx Deutscher Gewerkschaftsbund

Frau Lewerenz Agentur fur Arbeit Hagen

Frau Gerbracht Stadt Hagen

Frau Bendlin Markischer Arbeitgeberverband

Herr Ludwig Deutsches Rotes Kreuz

Den Beiratsvorsitz fuhrt Frau Kling von der Agentur Mark. Den stellvertretenden Vorsitz fuhrt
Herr Dr. Plohmann von der Kreishandwerkerschaft Hagen.



	Niederschriftsauszug
	Anlage  1 Stellungnahme zur Anfrage der Fraktion Bündnis 90_Die Grünen zu Beirat Jobcenter

